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l) Bernhard Beisel, «in Schmiedegesell ausTreffurth grbLrtig, ist bereits im Jahr 175-,
fö ben hier weg und auf di« Wanderschaft gegangen, ahn« daß man von dessen Leben oder

 Aufenthalte, seit der Zeit einig« Rachricht erhallen können. Da nun dessen nächste Verwandte
um dir Verabfolguna seines geringen Vermögens sowohl, als um die Erlassung der nöthigen
Ediktalien dey allhiesigem Gan, Erbfchaftlichen Gesamt - Amte geziemend nachgesuchet haben,
und man diesem Suchen statt gegeben; als wird gedachter Bernhard Beisel, oder dessen etwa
vorhandenen Leibes. Erben, wie auch alle diejenigen, welche an dessen Vermögen einige ge
gründete Ansprüche zu haben vermeynen, eS sey aus welchem Grunde es immer «olle, hier
mit von Gesamt Amtswegen, beschieden «nd ein für allemahl vorgeladen, auf zukünftigen rz.

 September dieses Jahres, wird seyn der Dienstag «ach dem sechzehnte« Sontage nach Tri-
«itatiS, früh um 9 Uhr vor allhiesigem Gesamt, Amte entweder in Person oder durch hinläng
lich lezitimirte auch zue Güte hinlänglich unterrichtete Bevollmächtige um so gewisser zu er.
scheinen, sich gehörig legitimiren, die Erbschaft und Vermögen in Empfang zu nehmen, oder
die etwa habenden Ausprüche gehörig an «nd auszuführen, als er widrigenfalls und alle die
jenigen, welche einige Ausprüche zu haben glauben, für ausgeschlossen und der Rschtswohlthat,
der Wiedereinsetznnq in den vorigen Stand Rechtens verlustig geachtet, das Vermögen selbst
aber an dessen nächste sich gehörig legitimirende Erben verabfolget «erden solle: W«e denn
zugleich zukünftiger szster Octvbr. d. I. zur Jnrvinlation der Akten, zukommender lg te De-
zember d.J. aber zur Publikation des etwa einzuholenden Urtheil-, »der abzufassenden Amts.

 • - - - - - - - 3i*i * Er-


